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Das Quartier um die Waffenplatzstrasse ist geprägt von 
aufgelösten Randbebauungen. Bezüglich dem 
Gebäudekörper wird den unterschiedlichen Qualitäten 
der östlichen Strassenseite und der westlichen Hofseite 
mit der volumetrischen Ausbildung dieses Rechnung 
getragen. Zur Strasse hin tritt das Haus mit einer 
regelmässigen, städtischen Fassade in Erscheinung. Zum 
Hof ist das Volumen abgetreppt und reagiert sowohl auf 
die räumlichen Bezüge wie auch auf die Aussichts-
situation in Richtung Uetliberg. Das Gebäude ist ein 
Punkttyp mit innenliegender Erschliessung. Durch die 
Variabilität, welche die flexible Tragstruktur ermöglicht, 
können aus einem Prinzip heraus unterschiedliche 
Wohnungen generiert werden.

Durch die vierendeelartig durchgebildeten 
Fassadenwände können die übers Eck greifende 
Auskragungen beim Haupteingang oder indirekte 
Lastabtragungen bewältigt werden, ohne dass 
Abfangdecken zum Tragen kommen.
Die Baugrube ist allseitig als frei auskragende, im 
Erdreich eingespannte Rühlwand realisiert worden.
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